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Prüfbericht PSA25-081 
 

Hersteller: ABS Safety GmbH 
Gewerbering 18 
47623 Kevelaer 
Deutschland 

Auftraggeber: 
(falls abweichend) 

 

Prüfgegenstand: Persönliche Absturzschutzausrüstung – Anschlageinrichtungen EN 795:2012 Typ A 

Ausführung: Die Anschlageinrichtung „ABS-Lock® V“ dient zur Sicherung von maximal einer Person 
gegen Absturz und ist zur Montage auf ausreichend tragfähigen Untergründen aus 
Stahl oder Beton vorgesehen (Abbildung 1 – Abbildung 2). Sie besteht aus einer 
gekanteten Blechlasche (t = 4 mm) aus korrosionsbeständigem Stahl (1.4301).  
Die Bohrung (Ø 12,5 mm) dient zur Aufnahme der entsprechenden 
Befestigungselemente. Die Aufnahme der PSAgA erfolgt über die ausgeführte Öffnung 
(Ø 28 mm). Die Anschlageinrichtung ist für die Belastung in alle Richtungen 
vorgesehen. 

    

 
Abbildung 1: ABS-Lock® V 
(Ansicht I) 

Abbildung 2: ABS-Lock® V 
(Ansicht II)  

Prüfgrundlage: 
(EN ISO/IEC 17025 –  
Akkreditierungsumfang) 

EN 795:2012 
ANSI/ASSE Z359.18-2017 

 

Zusätzliche 
Regelwerke: 

EN 365:2004  

Prüfergebnis und 
Konformitätsaussage: 

Prüfanforderungen Dokumentierende Berichte Ergebnis 
5.1 Allgemeines -- BESTANDEN 
5.2 Materialien -- BESTANDEN 
5.3 Konstruktion und Ergonomie  -- BESTANDEN 
5.4 Verformung -- BESTANDEN 
5.5 Dynamische und statische Prüfungen PSA23-037 BESTANDEN 
5.6 Kennzeichnung Informationen                          --                                  BESTANDEN 

Zusammenfassung: Das o.g. Produkt erfüllt die Anforderungen der angeführten Normen und zusätzlichen 
Regelwerke (siehe Abschnitt 1), wenn es entsprechend der Herstellerinformationen 
verwendet wird. Kapitel 6 umfasst eine detaillierte Zusammenfassung der Ergebnisse. 
Dieser Prüfbericht besteht aus 12 Seiten. 

Prüfort: TÜV AUSTRIA Deutschland GmbH, Seilfahrt 12, 44809 Bochum, Deutschland 

Prüfzeitraum: 5. Juni 2025 

Ausstellungsdatum: 20. Juni 2025 

 

mailto:info@tuv.at
http://www.tuv.at/


  
  
  
  
  
  
  
  
 w

w
w

.t
u
v
.a

t 
  
 |
  
  
in

fo
@

tu
v
.a

t 
 

 
 
Berichtsnummer: 
PSA25-081 

 
 

 

 

FM-INE-PSA-P-0107a 
Revision: 00 
Seite 2/12 

TÜV AUSTRIA GMBH 
Auszugsweise Vervielfältigung nur mit Genehmigung der TÜV AUSTRIA GMBH gestattet.  

Alle Konformitätsbewertungstätigkeiten erfolgten gemäß QM-System der TÜV AUSTRIA GMBH. 

 Dieser Prüfbericht gilt nur für die geprüften Muster. 

Deutschstraße 10 
1230 Wien / Austria 
Tel.: +43 (0)504 54 

Mail: info@tuv.at 
Web: http://www.tuv.at 

 

Inhaltsverzeichnis 
 
1. Prüfumfang ................................................................................................................................................. 3 

2. Mess- und Prüfeinrichtungen ...................................................................................................................... 4 

2.1. Inventar ....................................................................................................................................................... 4 

2.2. Prüfverbindungsmittel und Bestimmung der Fallhöhe ................................................................................ 4 

3. Beschreibung des Prüfgegenstands ........................................................................................................... 5 

3.1. Allgemeine Beschreibung ........................................................................................................................... 5 

3.2. Eingereichte Prüfgegenstände ................................................................................................................... 5 

3.3. Prüfaufbauten ............................................................................................................................................. 6 

4. Prüfungen ................................................................................................................................................... 6 

4.1. Prüfung der allgemeinen Anforderungen (EN 795:2012) ........................................................................... 6 

4.2. Prüfung der Korrosionsbeständigkeit (EN 795:2012) ................................................................................. 6 

4.3. Prüfung der Konstruktion und Ergonomie (EN 795:2012) .......................................................................... 6 

4.4. Durchbiegung und Verformung (EN 795:2012) .......................................................................................... 6 

4.5. Dynamische Prüfungen .............................................................................................................................. 7 

4.5.1. Dynamischen Belastbarkeit und Integrität (EN 795:2012) ............................................................... 7 

4.5.2. Dynamische Festigkeit (ANSI/ASSE Z359.18-2017) ....................................................................... 7 

4.6. Statische Prüfungen ................................................................................................................................... 7 

4.6.1. Statische Belastbarkeit (EN 795:2012) ............................................................................................ 7 

4.6.2. Statische Festigkeit (ANSI/ASSE Z359.18-2017) ............................................................................ 7 

5. Prüfergebnisse ............................................................................................................................................ 7 

5.1. Allgemeines (EN 795:2012) ........................................................................................................................ 7 

5.2. Materialien (EN 795:2012) .......................................................................................................................... 7 

5.3. Konstruktion und Ergonomie (EN 795:2012) .............................................................................................. 8 

5.4. Prüfung der Verformung (EN 795:2012)..................................................................................................... 8 

5.5. Ergebnisse der dynamischen und statischen Prüfungen ........................................................................... 8 

5.6. Kennzeichnung und Information ................................................................................................................. 8 

6. Zusammenfassung der Ergebnisse ............................................................................................................ 9 

7. Anhang........................................................................................................................................................ 9 

7.1. Messschriebe zu den Prüfungen ................................................................................................................ 9 

7.2. Fotodokumentation der Prüfungen ........................................................................................................... 10 

7.3. Übersicht der eingereichten und geprüften Herstellerinformationen ........................................................ 11 

  

mailto:info@tuv.at
http://www.tuv.at/


  
  
  
  
  
  
  
  
 w

w
w

.t
u
v
.a

t 
  
 |
  
  
in

fo
@

tu
v
.a

t 
 

 
 
Berichtsnummer: 
PSA25-081 

 
 

 

 

FM-INE-PSA-P-0107a 
Revision: 00 
Seite 3/12 

TÜV AUSTRIA GMBH 
Auszugsweise Vervielfältigung nur mit Genehmigung der TÜV AUSTRIA GMBH gestattet.  

Alle Konformitätsbewertungstätigkeiten erfolgten gemäß QM-System der TÜV AUSTRIA GMBH. 

 Dieser Prüfbericht gilt nur für die geprüften Muster. 

Deutschstraße 10 
1230 Wien / Austria 
Tel.: +43 (0)504 54 

Mail: info@tuv.at 
Web: http://www.tuv.at 

 

1. Prüfumfang 

Im Rahmen der Prüftätigkeiten wurde gemäß der geltenden Akkreditierung der TÜV AUSTRIA GMBH die jeweils 
zutreffende ÖNORM herangezogen, welche inhaltlich mit der EN- bzw. DIN EN-Fassung übereinstimmt.  
 

EN 795:2012 Persönliche Absturzschutzausrüstung – Anschlageinrichtungen 

Abschnitt 4 Anforderungen 

Abschnitt 4.1 Allgemeines 

Abschnitt 4.2 Materialien 

Abschnitt 4.3 Konstruktion und Ergonomie 

Abschnitt 4.4 Besondere Anforderungen 

Abschnitt 4.4.1 Anschlageinrichtungen Typ A 

Abschnitt 4.5 Kennzeichnung und Information 

Abschnitt 5.1 Prüfeinrichtung 

Abschnitt 5.2 Anschlageinrichtung Typ A 

Abschnitt 6 Kennzeichnung 

Abschnitt 7 Informationen, die vom Hersteller zur Verfügung gestellt werden 

 

ANSI/ASSE Z359.18-2017 Safety Requirements for Anchorage Connectors for Active Fall Protection 
Systems 

Abschnitt 3.2.1.1 Static Strength – Type A 

Abschnitt 3.2.2.1 Dynamic Strength – Type A 

 
 

EN 365:2004 Persönliche Schutzausrüstung zum Schutz gegen Absturz – Allgemeine 
Anforderungen an Gebrauchsanleitungen, Wartung, regelmäßige 
Überprüfung, Instandsetzung, Kennzeichnung und Verpackung 

Abschnitt 4 Anforderungen 

Abschnitt 4.1 Allgemeines 

Abschnitt 4.2 Gebrauchsanleitung 

Abschnitt 4.3 Anleitungen für die Wartung 

Abschnitt 4.4 Anleitungen für regelmäßige Überprüfungen 

Abschnitt 4.5 Anleitungen für die Instandsetzung 

Abschnitt 4.6 Dokumentation 

Abschnitt 4.7 Regelmäßige Überprüfungen 

Abschnitt 4.8 Kennzeichnung 
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2. Mess- und Prüfeinrichtungen 

Alle Mess- und Prüfmittel werden durch die akkreditierte Kalibrierstelle der TÜV AUSTRIA GMBH oder durch 
andere akkreditierte Kalibrierlabore kalibriert (EN ISO/IEC 17025C). Prüfeinrichtungen, die nicht akkreditiert 
kalibrierfähig sind, werden durch interne Qualitätssicherungsmaßnahmen überwacht. Alle Konformitätsaussagen 
werden in Übereinstimmung mit dem Leitfaden ILAC G8:2019-09 und der binären Entscheidungsregel (siehe 
Abschnitt 4.2.1) getroffen. Demnach sind mögliche Konformitätsaussagen positiv, wenn der ermittelte Messwert 
den vorgegebenen Grenzwert einhält. 

2.1. Inventar 

Inventarnummer Maschinen und Prüfstände 

242682553 Versuchsprüfstand 

  

Inventarnummer Kraftmessung 

10131 Kraftaufnehmer – S9M / 50 kN 

  

Inventarnummer Zusätzliche Messeinrichtung 

7198 Messschieber – Digi-MET Digitaler Taschenmessschieber 150 mm 

7199 Laserline DigiLevel Pro 30 cm 

  

  

Inventarnummer Mess- und Prüfhilfsmittel 

71 Messanzeiger 

7230 Messkraftverstärker – Quantum MX440B 

-- Gliedermaßstab – 2 m (III) 

-- Maßband – 5 m (II) 

-- Prüfseile (2 m) 

 

2.2. Prüfverbindungsmittel und Bestimmung der Fallhöhe 

EN 795:2012 
Es werden ungebrauchte Prüfverbindungsmittel (Bergseil nach EN 892 mit Ø11 mm) verwendet. Die Fallhöhe, 
welche zur Erzeugung einer spezifischen Auffangkraft erforderlich ist, wird unter Verwendung einer starren 
Prüfmasse ermittelt, indem eine Prüfung unter Verwendung eines an einer baulichen Einrichtung befestigten 
Anschlagpunktes durchgeführt wird (Tabelle 1).  
 

Benutzer Prüfverbindungsmittel 
spezifische Auffangkraft 

Fs [kN] 
mdyn. 

[kg] 
ΔhFall 

[m] 
Fmax. 

[kN] 
Erg 

1. Person 2 m F > 9 kN 100 2,3 9,12 

Tabelle 1: Prüfverbindungsmittel und Bestimmung der Fallhöhe (EN 795:2012) 

 
ANSI/ASSE Z359.18-2017 
Es werden Hebebänder (WLL 1t; Länge 1,5 m) als Prüfverbindungsmittel verwendet. Die Fallhöhe der starren 
Prüfmasse, die bei einer frei fallenden Prüfmasse an einem starren Anschlagpunkt erzeugt wird, wird unter 
Verwendung einer starren Prüfmasse von 128 kg ermittelt. Dieser Kraftwert wird anschließend auf den Prüfstand 
übertragen und die erforderliche Fallhöhe ermittelt (Tabelle 2). 
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Prüfverbindungsmittel Prüfung Untergrund 
mdyn. 

[kg] 
ΔhFall 

[m] 

Spitzenauffangkraft 
F max. 

[kN] 
Bemerkungen Erg 

Hebeband  
WLL 1t, Länge 1,5 m 

Frei fallende 
Prüfmasse 

Stahl 128 0,9 22,02 
Feststellen der 

Kraft 


Hebeband  
WLL 1t, Länge 1,5 m 

Frei fallende 
Prüfmasse 

Stahl 128 0,9 22,10 Validierung 

Hebeband  
WLL 1t, Länge 1,5 m 

geführte 
Prüfmasse 

Stahl 128 2,3 22,12 
Übertragung der 

Kraft auf 
Prüfstand 



Hebeband  
WLL 1t, Länge 1,5 m 

geführte 
Prüfmasse 

Stahl 128 2,3 22,06 Validierung 

Tabelle 2: Prüfverbindungsmittel und Bestimmung der Fallhöhe (ANSI/ASSE Z359.18-2017) 

 

3. Beschreibung des Prüfgegenstands 

Anmerkung: Die Informationen im Kapitel 3.1 und 3.2 wurden durch den Auftraggeber bereitgestellt. 

3.1. Allgemeine Beschreibung 

Die Anschlageinrichtung „ABS-Lock® V“ dient zur Sicherung von maximal einer Person gegen Absturz und ist zur 
Montage auf ausreichend tragfähigen Untergründen aus Stahl oder Beton vorgesehen. Sie besteht aus einer 
gekanteten Blechlasche (t = 4 mm) aus korrosionsbeständigem Stahl (1.4301).  
Die Bohrung (Ø 12,5 mm) dient zur Aufnahme der entsprechenden Befestigungselemente. Die Aufnahme der 
PSAgA erfolgt über die ausgeführte Öffnung (Ø 28 mm). Die Anschlageinrichtung ist für die Belastung in alle 
Richtungen vorgesehen (Abbildung 3 – Abbildung 4). 
 

  
 

Abbildung 3: ABS-Lock® V 
(Ansicht I) 

Abbildung 4: ABS-Lock® V 
(Ansicht II)  

 

3.2. Eingereichte Prüfgegenstände 

Die Anzahl der erforderlichen Proben wurde im Vorfeld mit dem Auftraggeber, unter Berücksichtigung der zu 
prüfenden Verfahren abgestimmt. 
Die Probenahme von repräsentativen Prüfgegenständen erfolgte, nach Abschluss des letzten Fertigungs-
schrittes, durch den Auftraggeber. Die Bereitstellung der Proben erfolgte durch den Auftraggeber selbst oder 
durch eine von ihm beauftragte Organisation. Demnach gelten die Ergebnisse der technischen Prüfungen für die 
Proben, wie erhalten. 
Unmittelbar nach Entgegennahme der Probe(n) erfolgte eine Sichtkontrolle auf Unversehrtheit. Hierbei konnte 
kein negativer Zustand der Probe(n) festgestellt werden. Die zur Prüfung eingereichten Prüfgegenstände sind in 
Tabelle 3 aufgeführt. 
Alle Bezeichnungen in Kapitel 5 beziehen sich immer auf diese Typenbezeichnungen. 
 

Pos. Typ-Bezeichnung Stück Eingangsdatum 

1 
Anschlageinrichtung „ABS-Lock® V“  

- Montageset für Betonuntergründe 
- Montageset für Stahluntergründe 

2 04.06.2025 

Tabelle 3: Auflistung der eingereichten Prüfgegenstände 

mailto:info@tuv.at
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3.3. Prüfaufbauten 

Die Anschlageinrichtung wurde nach Herstellervorgaben an einem den Anwendungsfall nachempfunden 
Untergrund montiert. Der nachfolgende Prüfaufbau A zeigt die Anschlageinrichtung „ABS-Lock® V“ mit der 
Richtung der Krafteinleitung. 
 

 

Prüfaufbau A: Anschlageinrichtung „ABS Lock V“ mit der Richtung 
der Krafteinleitung, Montage auf Stahluntergrund mittels Schraube 
M12 (gekontert) 

 

4. Prüfungen  

Die Versuche werden in Form von Sichtprüfungen und Messungen durchgeführt. Für die in Kapitel 4.5.2 und 4.6.2 
aufgeführten Anforderungen (Dynamic Strength and Residual Strength), liegen bereits Ergebnisse vor. 
Dokumentiert in dem Prüfbericht PSA23-037. Aus diesem Grund erfolgen hier ausgewählte Prüfungen. 
 

4.1. Prüfung der allgemeinen Anforderungen (EN 795:2012) 

Es erfolgt ein Abgleich der allgemeinen Anforderungen u. a. in Bezug auf Ausführung, Verwendung und Gewicht 
der Anschlageinrichtung.  
 

4.2. Prüfung der Korrosionsbeständigkeit (EN 795:2012) 

Repräsentative Muster metallischer Teile werden für eine Dauer von 24+0,5 h einem neutralen Salzsprühnebel 
nach EN ISO 9227 ausgesetzt und dann für eine Dauer von 60+5 min bei 20±2 °C getrocknet. 
Danach wird das Verfahren wiederholt, sodass das die Muster insgesamt zunächst 24+0,5 h exponiert sind, dann 
60+5 min trocknen, noch einmal weitere 24+0,5 h exponiert sind und 60+5 min trocknen. 
Die Muster werden untersucht und überprüft, dass sie die entsprechenden Anforderungen erfüllen. Wenn es 
erforderlich ist, die inneren Einzelteile einer Sichtprüfung zu unterziehen, werden die Muster dazu zerlegt. 
 

4.3. Prüfung der Konstruktion und Ergonomie (EN 795:2012) 

Bei der Prüfung der Konstruktion und Ergonomie, wird die Anschlageinrichtung auf u. a. auf scharfe Kanten oder 
Grate untersucht, die den Benutzer verletzten oder die persönliche Absturzsicherung beschädigen könnten. 
 

4.4. Durchbiegung und Verformung (EN 795:2012) 

Die Prüfung der Verformung an der Anschlageinrichtung erfolgt mit einer Belastung von 0,7 kN über einem 
Zeitraum von 1 min. Bei der Prüfung der Verformung darf kein Teil der Anschlageinrichtung eine dauerhafte 
Verformung von mehr als 10 mm in Richtung der Belastung aufweisen. 
 
  

F 
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4.5. Dynamische Prüfungen 

4.5.1. Dynamischen Belastbarkeit und Integrität (EN 795:2012) 

An die Anschlageinrichtung wurde der Kraftaufnehmer (50 kN, 4800 Hz Messfrequenz, Butterworth Filter Tiefpass 
4. Ordnung, 48 Hz Grenzfrequenz) mit einem Karabiner befestigt. Daran wurde das Prüfverbindungsmittel 
(dynamisches Bergseil) mit einem weiteren Karabiner eingehängt. Am anderen Ende des Prüfverbindungsmittel 
wurde das zur Prüfeinrichtung gehörende Stahlseil eingehängt. 
Für die Prüfung der dynamischen Belastbarkeit wurde eine spezifische Prüfmasse von in das System gehängt 
und anschließend um die vorher ermittelte Fallhöhe hochgefahren. Die Prüfmasse wurde ohne 
Anfangsgeschwindigkeit fallen gelassen und die maximale Auffangkraft am Anschlagpunkt gemessen. 
 
Auf die Prüfung der Integrität, nach der Prüfung der dynamischen Belastbarkeit wurde verzichtet, da die Prüfung 
der statischen Belastbarkeit an dem zuvor dynamisch belasteten Prüfmuster und im direkten Anschluss an die 
Prüfung der dynamischen Belastbarkeit erfolgte.  
Die bei der Prüfung der dynamischen Belastbarkeit verwendete Prüfmasse und Vorlasten sind Tabelle 4 zu 
entnehmen.  
 

Person 
Prüfmasse  

[kg] 

Vorlast 
(hängende Stahlmasse) 

 [kg] 
Prüfverbindungsmittel 

1. 100 / 
dynamisches Bergseil (2 m) 

nach EN 892 
Tabelle 4: Prüfung der dynamischen Belastbarkeit nach EN 795:2012 

 

4.5.2. Dynamische Festigkeit (ANSI/ASSE Z359.18-2017) 

Bei der Prüfung wurde die dafür gewählte Fallhöhe vorher ermittelt, indem eine 128 kg Masse im Fallturm über 
die in der ANSI/ASSE Z359.18-2017 geforderten 0,9 m Fallhöhe fallen gelassen wurden. Im Anschluss wurde 
eine Fallhöhe ermittelt, die in dem Prüfstand an einem fixen Anschlagpunkt inklusive aller Verluste durch Reibung 
der Umlenkrollen etc. eine vergleichbare Kraft erzeugt. Die ermittelte Fallhöhe beträgt 2,3 m.  
 

4.6. Statische Prüfungen 

4.6.1. Statische Belastbarkeit (EN 795:2012) 

Bei der Prüfung der statischen Belastbarkeit wurde das gleiche Muster statisch bis 12 kN belastet und die Kraft 
für 3 Minuten gehalten.  
Da die Prüfungen der dynamischen und statischen Belastbarkeit am identischen Prüfmuster erfolgten, wurde auf 
die Prüfung der Integrität verzichtet.  
 

4.6.2. Statische Festigkeit (ANSI/ASSE Z359.18-2017) 

Anschließend wurde die Prüflast auf 22,2 kN erhöht und für weitere 3 Minuten gehalten bzw. wurde die 
Anschlageinrichtung bis zum Versagen einer Komponente belastet.  
 

5. Prüfergebnisse 

5.1. Allgemeines (EN 795:2012) 

Ein unbeabsichtigtes Lösen von Einzelteilen mit einem Anschlagpunkt ist nicht möglich. 
Die Anschlageinrichtung ist so ausgelegt, dass ihre Konstruktion und ihre Größe ein freies Rotieren der 
Verbindungselemente ermöglicht und diese in der gewünschten lasttragenden Position im Anschlagpunkt platziert 
sind. Das Gewicht jedes Einzelteiles der Anschlageinrichtung ist geringer als 25 kg. 
Die Anschlageinrichtung, die aus mehr als einem Einzelteil besteht, ist so ausgelegt, dass durch ihre Konstruktion 
nicht der Anschein entsteht, die Einzelteile seien ordnungsgemäß zusammengesetzt, obwohl sie nicht richtig 
miteinander verbunden oder eingestellt sind. 
 

5.2. Materialien (EN 795:2012) 

Nach der Prüfung konnte augenscheinlich keine Veränderung des Grundmaterials festgestellt werden, die die 
Funktion beeinträchtigen. 
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5.3. Konstruktion und Ergonomie (EN 795:2012) 

Die Anforderungen an Konstruktion und Ergonomie der Anschlageinrichtung werden erfüllt. 
Die Anschlageinrichtung weist keine scharfen Kanten oder Grate auf, durch die der Benutzer verletzt werden 
kann oder durch die die Anschlageinrichtung oder jeder andere Bestandteil der persönlichen Absturzschutz-
ausrüstung eingeschnitten, aufgeraut oder auf andere Weise beschädigt werden kann. 
 

5.4. Prüfung der Verformung (EN 795:2012) 

Auf die Prüfung wurde auf Grund der konstruktiven Ausführung verzichtet. 
 

5.5. Ergebnisse der dynamischen und statischen Prüfungen 

Die Ergebnisse der Prüfung der dynamischen und statischen Belastbarkeit sind in Tabelle 6 zusammengefasst. 
 

Prüfgrundsatz 
Prüfaufbau  

Prüfung 
Person 

Auffangkraft 
[kN] 

Statische Last 
[kN] 

Zeit 
[min] 

Ergebnis 
 

EN 795:2012 

A 
TS02-V01 

1. 8,66 -- -- 
Prüfmasse 

aufgefangen 

A 
TS02-V02 

-- -- 12,00 3 Prüflast gehalten 

ANSI/ASSE  
Z359.18-2017 

-- -- 22,2 3 Prüflast gehalten 

Tabelle 5: Ergebnisse der Prüfung der dynamischen und statischen Belastbarkeit             

Die Prüfmasse wurde bei allen Versuchen aufgefangen und die statische Last über den angegebenen Zeitraum 
gehalten. Die Anforderungen an die dynamische und statische Belastbarkeit wurden erfüllt.  
 

5.6. Kennzeichnung und Information 

Die Kennzeichnung entspricht den Anforderungen der EN 795:2012 Abschnitt 6 und der EN 365. Gemäß 
Herstellerangaben ist der Anschlagpunkt geeignet für die Benutzung durch eine Person.  
Die Montage- und Verwendungsanleitung entspricht den Anforderungen den zutreffenden Punkten der 
EN 795:2012 Abschnitt 7 und der EN 365 (Abbildungen 5). 
 
Des Weiteren sind auf der Kennzeichnung vermerkt: 

• ANSI/ASSE Z359.18-2017 
    

 
Abbildung 5: Kennzeichnung 
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6. Zusammenfassung der Ergebnisse 

Die Anschlageinrichtung „ABS-Lock® V“ der Firma ABS Safety GmbH entspricht bei Montage und Verwendung 
entsprechend den mitgelieferten Herstellerunterlagen den Anforderungen der aufgeführten Normen und 
Regelwerken. 
Die Anschlageinrichtung Typ A kann für die folgenden Anwendungen und unter den folgenden Bedingungen 
verwendet werden: 
 

• PSA zum Schutz gegen Sturz aus der Höhe von maximal eine Person (EN 795:2012 

• PSA zum Schutz gegen Sturz aus der Höhe von maximal einer Person (ANSI/ASSE Z359.18-2017) 
 

7. Anhang 

7.1. Messschriebe zu den Prüfungen 

 

Messschrieb zu TS02-V01: Prüfung der dynamischen Belastbarkeit 1. Person 

 

Messschrieb zu TS02-V02: Prüfung der statischen Belastbarkeit 
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7.2. Fotodokumentation der Prüfungen 

 

  

Prüfaufbau A: TS02-V00 (Ansicht I) Prüfaufbau A: TS01-V00 (Ansicht II) 

  

Prüfaufbau A: TS02-V01 Prüfaufbau A: TS01-V02 
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7.3. Übersicht der eingereichten und geprüften Herstellerinformationen 

Pos. 
Dokumententyp 
Dokumentenname 

Seiten 
Eingangs-
datum 
Version 

MD5 Ergebnis 

1 
PSA-100 Gesundheitsschutz- und 
Sicherheitsanforderungen 
ABS-Safety-Sicherheitshinweise-DE-EN.pdf 

16 20.06.2025 
fb1fe50e0c3ec
97a358c03d42
8d5e2d4 

freigegeben 

2 
PSA-010 Gebrauchs-/ Montageanleitung 
ABS-Safety-Pruefbuch.pdf 

4 20.06.2025 
9c336f67ffddbc
098d3573936a
d4827d 

freigegeben 

3 
PSA-030 Technische Zeichnung 
ENG-010242_1.pdf 

1 20.06.2025 
c4af33e0d92af
b09f370e531e
2082382 

freigegeben 

4 
PSA-030 Technische Zeichnung 
ENG-010242_2.pdf 

1 20.06.2025 
d8df8f29adc7f7
1793cb9924f4c
820f9 

freigegeben 

5 
PSA-040 Werks-/ Materialzeugnis 
3.1 - 4 mm Blech.tif 

1 20.06.2025 
eff5a1658cbff4
6164110ea54a
4f95d9 

freigegeben 

6 
PSA-010 Gebrauchs-/ Montageanleitung 
MoA-003-09 - ABS-Lock V.pdf 

8 20.06.2025 
651581e4202c
9af32058cf330
6f8d582 

freigegeben 
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